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Australier , Malayen und Madagassen , Amerikaner und die Arktiker dei alten Welt ) .DiehellenVölkerAfrikas(Buschmänner,Hottentotten,Zwergvölker)bildendenSchlussdiesesBandes.DieKörperbeschaffenheitunddasgeistigeLeben,Spiache,Religion,FamilieundStaat,TrachtundWaffen,Arbeit,HausundNahrungdeiverschiedenenGruppenwerdenbehandelt.DerGrundzuggehtdurchdasGanze,dieVerbindungsgliederzwischendentieferenSchichtenderMenschheit,denNaturvölkern,unddenhöchstentwickelten,denKulturvölkernzufinden,unddieVölkerkundealsdieWissenschaftvondemWerdenderMenschheitzuerweisen.Wiefalschesist,aufdiesogenanntenWildenalsaufVölker,dievonunsdurcheinetiefeKluftgetrenntseien,herabzublicken,erkennenwir,jegenauerwirdieKulturentwicklungdeseigenenVolkesgeschichtlichdurchforschen.WirstossendainnochfortglimmendenuraltenGebräuchenaufSpureneinerunserschreckendenRohheitundWildheit,dieunsbeweisenkönnen,wiedieGermauenineinernichtblossprähistorischenZeitaufderselbenStufegestandenhaben,alsdieheutigeniaturvölker.Dasimeinzelnennachzuweisen,wirdsichderMühelohnen.^

Ch . Schneller , Beiträge zur Ortsnamenkunde Tirols . II . Heft, Innsbruck ,\ereinsbuchhandlung.1894.112SS.

 Das erste Heft dieser sehr dankenswerten Beiträge zu . - Ortsnamenkunde TirolshabeichimJahrgang1893dieserZeitschrift,S.464f.,einerkurzenBesprechungunterzogen,diezumeinergrossenFreudeauchvondembekannenomaW.Försteralseinezutreffendebezeichnetwordenist.DenInhatíeseszweiHeftesbildetzunächsteineAbteilungunterdemTitel„ZurVerständigung(•&gt;

in welcher Sch . sich mit einigen abweichenden Ausführungen des Herrn Dr . v .GötzingerundzweierRecensentendeserstenHeftesdieserBeiträgesetzt.IchwerdedarüberspäterBerichterstatten,indemichzuerstemeÜbersichtdesindemumfangreicherenzweitenTeileenthaltenenStoffesgebt.^s'behandelt„DasWasserinNamen«und„Landschaft,Bodengestaltung1.DieGliederungdeserstenAbschnittesistnachfolgendenGesichtspunktenertog-

A . Fliessendes Wasser ( amnis , aqua , fons , fontana , gurga , rivus , torrensj -

B . Stehendes Wasser ( lacca , lacus , lama , mosa , palus , puteus ) . 0 . KanaieundGräben(canalis,fossa,*refortia).D.AmWasserbefindlichdurchselbebewirkt.IndieserletztenUnterabteilungwerdenfolgendeEtymafurdiemBetrachtkommendenOrtsnamenaufgestellt:*alluviosasc.terra,arca„Arche,Dammbau",arena,glarealat.„Sand,Kiesüäche",gravarat.„Kiesflache,geschiebe,Gerölle",pons.IndemfolgendenAbschnittesindzehnUnterabteilungen.A.Ebene,Platz(area,planus,platea,*tabulaceum).B.Vertiefungen(concha,fovea,panna).CThal,Schlucht(bucca,chrinna[ahd.,aucmsRomanischeübergegangen]gulavallis).D.Winkel,Gründe(angulus,fundus,Saccus).E.Strich,Stand(plaga,'ora,sponda).F.Abhang(clivus,podium,ripa).G.Hügel,Kegel,Ecke(collis,dorsum[dossum],grumus,tumulus,connus,canthus,costa,flexus).H.Berg,Bergübergang(fastigium,furca,tissa,•ugum,mons,mota).I.Felsen,Gestein(cingulum,cornu,corona,covalum,crep-[churw.craplad.crapcrep„brüchigerteisen,Stein],crista,musna[mittel-undwesträtisch„Steinhaufe"],'petra,piatta,saxum).K.Felsabsturz,Erdbrüche(franait.„Erdbuch,Abrutschung",gandalomb.tirol.churw.„Stein-getrümmer«,labina,*marra,ruina,ruptus).UnterdieebenaufgezahltenRubriken,dieichabsichtlichausdrücklichaufgeführthabe,umdenLeseiníesci


